
STADTRAT ELLRICH Ellrich,  

 

Vorlage zum  Beschluss-Nr. 102-19/24                      
 
Vorlage wurde ohne/ mit................. Änderungen am ............................... zum Beschluss erhoben 
 
Vorlage wurde am ......................... abgelehnt; Vorlage wurde am  ...................... zurückgezogen 
 
 

 
 

1. Bezeichnung des Beschlusses 
 

 

Benennung des Stadtwahlleiters und dessen Stell-
vertreter für die Wahl des Landrats 2021 
 

 

2. Beschlusstext: 
 
 
 

 

Der Stadtrat der Stadt Ellrich beruft für die Wahl des 
Landrats 2021 Frau Anna Fischer zur Stadtwahlleiterin 
und Herrn Matthias Schwarze zu ihrem Stellvertreter. 
 

 

3. Einreicher 
 

 

Der Bürgermeister 

 

4. Begründung der Zuständigkeit des Stadtrates 
(Aufgrund welcher gesetzlichen Bestimmung 
wurde die Beschlussvorlage erarbeitet?) 
 

 

ThürKO vom 28.01.2003 in der jeweils gültigen Fas-
sung  
 

 

5. Welche Beschlüsse müssen aufgrund der 
o. g. Beschlussvorlage aufgehoben bzw. 
ergänzt werden? 

 

 

 
Keine 

 

6. a) Mit welchem Personenkreis wurde die 
 Beschlussvorlage beraten  

      b) mit wem soll sie beraten werden? 
 

 

 
Haupt- und Vergabeausschuss: 9. November 2020 

 

7. Welche absehbaren finanziellen Auswirkun-
gen hat die Beschlussvorlage? 

 

 

 

8. Veröffentlichung des Beschlusses? 
 

 

Ja 

 

9. Verteiler 
 

 

Alle Stadtratsmitglieder, Ortsteilbürgermeister 

 

Abstimmungsergebnis: 
 

Gesetzliche Anzahl Stadtratsmitglieder: 20 + 1 Ja – Stimmen: ……. 

davon anwesend: ……. Nein – Stimmen: ……. 

  Enthaltungen: ……. 
 

Folgende Mitglieder waren nach § 38 ThürKO von der Beratung und Beschlussfassung ausgeschlossen: 
-keine- 
 
 

Der Beschluss wurde somit angenommen/abgelehnt. 
 
 
 
 
Henry Pasenow 
Bürgermeister 
 
 

 



 

 
 

Begründung zum Beschluss Nr.: 102-19/24                      
 
 
 
 
 

Beschlusstext:  
 
Der Stadtrat der Stadt Ellrich beruft für die Wahl des Landrats 2021 Frau Anna Fischer zur Stadtwahllei-
terin und Herrn Matthias Schwarze zu ihrem Stellvertreter. 
 
 
 

Begründung: 

 
Gemäß § 4 Abs. 2 Thüringer Gesetz über die Wahlen in den Landkreisen und Gemeinden (Thüringer 
Kommunalwahlgesetz - ThürKWG -) beruft der Stadtrat einen Wahlleiter und eine weitere Person zur 
Stellvertretung des Wahlleiters (siehe Anlage).  
 
 
 
 
 
 
 
Henry Pasenow 
Bürgermeister 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 
 
Anlage:  
 
Auszug aus dem Thüringer Gesetz über die Wahlen in den Landkreisen und Gemeinden (Thüringer Kom-
munalwahlgesetz - ThürKWG -) vom 16. August 1993 (GVBl. S. 530), zuletzt geändert durch Artikel 1 des 
Gesetzes vom 29. März 2019 (GVBl. S. 59) 
 
 
 

§ 4 
Wahlgebiet, Wahlleiter, Wahlausschuss 

 
(2) Der Gemeinderat beruft den Bürgermeister, einen der Beigeordneten oder eine Person aus dem 
Kreis der Bediensteten der Gemeinde oder der Verwaltungsgemeinschaft zum Wahlleiter und eine 
weitere Person zur Stellvertretung des Wahlleiters. Bewerber, Beauftragte für Wahlvorschläge und 
deren Stellvertreter sowie Leiter einer Aufstellungsversammlung für die Gemeindewahl oder eine der 
gleichzeitig stattfindenden Gemeindewahlen können nicht Wahlleiter oder Stellvertreter des Wahlleiters 
sein. Die Berufung ist der Rechtsaufsichtsbehörde unverzüglich anzuzeigen. 


